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S I T Z U N G E N  D E S  R AT E S  D E R  
S TA D T  S O L I N G E N ,  S E I N E R  A U S S C H Ü S S E 

U N D  D E R  B E Z I R K S V E R T R E T U N G E N

04.02.2020, 16:00 Uhr 
Beirat Untere Naturschutzbehörde
Verwaltungsgebäude Bonner Straße – Sitzungsraum „Jinotega“ 
Bonner Straße 100 (Eingang Langhansstr. 6), 42697 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1.	 Beantwortung von Anfragen	
2.	 Befangenheitserklärungen
3.	 Protokoll über die 34. Sitzung des Beirates Untere 

Naturschutzbehörde am 17.12.2019	
4.	 Befreiungen durch den Beiratsvorsitzenden	
5.	 Unterhaltungspläne Wupperverband
	 - mündlicher Bericht -
6.	 Widdert – Kanalbaumaßnahme – Temporäre Umfahrung
	 Antragsteller: Technische Betriebe Solingen
7.	 Ausbau der Korkenziehertrasse zur Veloroute
	 Antragsteller: SD 61
8.	 Fürkeltrath/Hermesstraße - Leitungsverlegung
	 Antragsteller: SWS Netze Solingen
9.	 Verschiedenes
9.1	 Mitteilungen der Verwaltung
9.2	 Anfragen an die Verwaltung	

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1.	 Beantwortung von Anfragen	
2.	 Befangenheitserklärungen
3.	 Protokoll über die 34. Sitzung des Beirates Untere 

Naturschutzbehörde am 17.12.2019	
4.	 Befreiungen durch den Beiratsvorsitzenden	
5.	 Verschiedenes	
5.1	 Mitteilungen der Verwaltung	
5.2	 Anfragen an die Verwaltung

04.02.2020, 17:00 Uhr 
Bezirksvertretung Gräfrath
Kunstmuseum Solingen – Ratssaal 
Wuppertaler Straße 160, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1.	 Beantwortung von Anfragen	
2.	 Befangenheitserklärungen
3.	 Protokoll über die 37. Sitzung der Bezirksvertretung 

Gräfrath am 26.11.2019
4.	 Parksituation im Bereich der Zentralen Süßwaren

fachschule
	 Antrag der SPD-Bezirksfraktion vom 18.01.2020
5.	 Antrag auf Fällung von Bäumen an der Kreuzung 

Wuppertaler Straße sowie an der Rampe Roggenkamp
6.	 Straßenbeleuchtung Jägerstraße
	 - mündlicher Bericht -
7.	 Freie Budgetmittel 2020
8.	 Gesundes Frühstück an Grundschulen
	 Antrag der SPD-Bezirksfraktion vom 12.11.2019

http://www.solingen.de/amtsblatt


9.	 Verschiedenes
9.1	 Mitteilungen der Verwaltung
9.1.1	Gefahrenbaumfällungen
	 verschiedene Straßen/Orte im Stadtgebiet von 

Solingen-Gräfrath
9.1.2	Neuausrichtung Straßengrün – Umwandlung 2020
9.2	 Anfragen an die Verwaltung
9.3	 Berichte aus den Gremien

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1.	 Beantwortung von Anfragen	
2.	 Befangenheitserklärungen
3.	 Protokoll über die 37. Sitzung der Bezirksvertretung 

Gräfrath am 26.11.2019	
4.	 Verschiedenes
4.1	 Mitteilungen der Verwaltung	
4.2	 Anfragen an die Verwaltung	
4.3	 Berichte aus den Gremien	

05.02.2020, 17:00 Uhr 
ÖPNV-Fahrgastbeirat
Rathaus Altbau 1. Etage – Sitzungssaal 102
Walter-Scheel-Platz 1 , 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlich -
1.	 Beantwortung von Anfragen
2. 	 Protokoll der 22. Sitzung vom 25.09.2019
3. 	 Protokoll der 23. Sitzung vom 13.11.2019
4. 	 Antrag vom 21.01.2020 zur Erarbeitung des  

Nahverkehrsplanes
5. 	 Antrag vom 05.11.2019 zu Qualitätsstandards im 

öffentlichen Dienstleistungsauftrag
6. 	 Finanzierung des ÖPNV
7. 	 Verschiedenes 
7.1	 Mitteilungen der Verwaltung/des Verkehrsbetriebes
7.2 	 Anfragen an die Verwaltung/an den Verkehrsbetrieb

06.02.2020, 17:00 Uhr 
Finanzausschuss
Verwaltungsgebäude Bonner Straße – Kasino
Bonner Straße 100 (Eingang Langhansstr. 6), 42697 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1.	 Beantwortung von Anfragen
2.	 Befangenheitserklärungen
3.	 Protokoll über die 42. Sitzung des Finanzausschusses 

am 02.12.2019	
4.	 Stadtentwicklungsgesellschaft Solingen – Ergänzende 
	 Benennung von Mitgliedern des Fachbeirates und des 

Wirtschaftsbeirates der Stadtentwicklungsgesellschaft-
Solingen GmbH & Co. KG

5.	 Satzung der Stadt Solingen über die abweichende  
Erhebung von Gebühren nach der Allgemeinen Ver-
waltungsgebührenordnung für das Land Nordrhein-

Westfalen (AVerwGebO NRW) für Amtshandlungen 
des Standesamtes nach dem Personenstandsgesetz

6.	 Anpassung der Ordnung über die Erhebung von 
privatrechtlichen Entgelten für die Benutzung des 
Theaters und Konzerthauses Solingen

7.	 Anpassung zur Ordnung über die Erhebung von 
privatrechtlichen Entgelten für das städtische Theater 
und die städtischen Konzerte (Entgeltordnung) 

8.	 Quartalsinformationen Kreditportfolio Verwaltung
9.	 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 

Auszahlungen im 4. Quartal 2019
10.	 Zustimmung zu einer zu 100 % aus Fördermitteln 

gedeckten konsumtiven Mehrauszahlung gemäß § 83 
GO NRW

	 hier: Durchführung und Fertigstellung diverser Stadt-
entwicklungsmaßnahmen

11.	 Verschiedenes	
11.1	 Mitteilungen der Verwaltung	
11.2	 Anfragen an die Verwaltung	

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1.	 Beantwortung von Anfragen
2.	 Befangenheitserklärungen
3.	 Protokoll über die 42. Sitzung des Finanzausschusses 

am 02.12.2019	
4.	 Verschiedenes
4.1	 Mitteilungen der Verwaltung	
4.1.1	Gewerbesteuer – Wirtschaftsstruktur nach Branchen-

Differenzierte Betrachtung des Wirtschaftszweig
abschnittes Information und Kommunikation

4.2	 Anfragen an die Verwaltung

B E K A N N T M A C H U N G

über die Berufung eines Listennachfolgers 
in den Rat der Stadt Solingen

Gemäß § 45 Abs. 6 des Kommunalwahlgesetzes in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 30. Juni 1998 (GV. NRW. 
S. 454, 509, 1999 S70), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 11. April 2019 (GV. NRW. S.202) gebe 
ich bekannt:

Das Mitglied des Rates der Stadt Solingen Frau Eva Nie-
mann gewählt über die Liste der Christlich Demokrati-
schen Union hat am 07.01.2020 gegenüber dem Wahl-
leiter erklärt, auf ihr Mandat im Rat der Stadt Solingen 
mit Wirkung vom 07.01.2020 zu verzichten. 

Als nächstfolgender, bisher noch nicht berücksichtigter Be-
werber aus der Reserveliste der Christlich Demokratischen 
Union ist

Herr Waldemar Gluch
wohnhaft in 42653 Solingen
waldemar.gluch@t-online.de

von mir als gewählt festgestellt worden. 
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Nach § 45 Absatz 6 des Kommunalwahlgesetzes hat Herr 
Gluch die Mitgliedschaft im Rat der Stadt Solingen mit Wir-
kung vom 16.01.2020 erworben.
Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats – vom 
Tage der Bekanntmachung an gerechnet – Einspruch er-
hoben werden. Der Einspruch ist beim Wahlleiter, Verwal-
tungsgebäude Gasstraße 22, 42657 Solingen schriftlich 
einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären.

Solingen, 17.01.2020

Der Wahlleiter
Hartmut Hoferichter
Stadtdirektor

Herr Gluch teilte heute telefonisch mit, dass entsprechend 
der Neuregelung in § 75 b KWahlO seine Emailadresse be-
kannt gemacht werden soll.

B E K A N N T M A C H U N G

Umlegungsausschuss der Stadt Solingen

Der Umlegungsausschuss der Stadt Solingen hat in seiner 
Sitzung am 22. Januar 2020 entsprechend § 71 Absatz 1 
Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit geltenden Fassung 
festgestellt, dass mit Inkrafttreten des Vorwegregelungs
beschlusses betreffend die Ordnungsnummer 5 am 21. 
November 2019 das Umlegungsverfahren Ohligser Feld 
rechtsverbindlich abgeschlossen worden ist. Die seit Einlei-
tung des Verfahrens getroffenen Vorwegregelungen gem. 
§ 76 BauGB haben weiterhin Bestand.
Das Umlegungsgebiet Ohligser Feld ist in dem unmaßstäb-
lichen Ausschnitt aus der Deutschen Grundkarte mit Strich-
raster umrandet dargestellt.

Schäfer
Vorsitzender

B E K A N N T M A C H U N G

Dienstjubiläum

Am 01.02.2020 feiert

•	 	Herr Rene Schnelle 
Technische Betriebe Solingen

sein 25jähriges Dienstjubiläum.
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Berghausen, Martina
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung - Bekanntmachung des Verfahrens: CoWA 2020 - Coaching, Wohnen und Arbeiten 2020

Öffentliche
Ausschreibung 

Für die Ausschreibung: CoWA 2020 - Coaching, Wohnen und Arbeiten 2020 wird nach VOL/A §17 folgende Bekanntmachung
veröffentlicht:

a) Test, Name, Anschrift, Telefon-, Telegrafen-, Fernschreib- und Fernkopiernummer des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und
Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697
Solingen · Germany

b) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z. B. Empfangs- oder Montagestelle):
Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur
elektronisch erfolgen.

d) etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
CoWA 2020 - Coaching, Wohnen und Arbeiten 2020
Leistungsgegenstand ist eine Maßnahme gem. § 16 SGB II i.
V. m. § 45 Abs. 1 Nr. 1; 2; 3 SGB III, die erwerbsfähige
Leistungsberechtigte an den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt
heranführt.
Im Rahmen der Maßnahme sollen Vermittlungshemmnisse
festgestellt, verringert und beseitigt werden und die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollen mit Hilfe von
Einzelcoachings, Workshops und Praktika in
sozialversicherungspflich tige Beschäftigung vermittelt
werden.
Ausgeschrieben wird die Konzeption und Durchführung
einer Maßnahme, deren Gegenstand die nachhaltige
Vermittlung arbeitsloser Menschen im SGB-II-Bezug in
sozialversicherungspflich tige Beschäftigung sein soll. Die
Vermittlungsstrategien sind bedarfsgerecht auf die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer auszurichten und basieren
auf dem Einsatz von Einzelcoachings, Workshops und
Praktika. Die Gesamtkonzeption soll einen
stärkenorientierten Ansatz verfolgen. Wichtig hierbei ist das
Herausarbeiten von Stärken und Potentialen der/des
Teilnehmenden.
In den ersten 14 Tagen findet für jede Teilnehmerin und
jeden Teilnehmer eine Potenzialanalyse mit einem zeitlichen
Volumen in Höhe 2 Stunden pro Woche statt. Parallel
nehmen sie an einem Workshop mit einer Dauer von 2
Stunden pro Woche teil. Im weiteren Maßnahmeverlauf
erhalten die Teilnehmenden 2 Stunden Einzelcoaching und 3
Stunden Workshop pro Woche. Bei Terminvereinbarungen
sollen die Zeiten der Kinderbetreuung individuell
berücksichtigt werden, so dass die Teilnehmenden keine
zusätzliche Kinderbetreuung organisieren müssen.
Inhaltlich sollen die Teilnehmenden, ausgehend von einer
individuellen Stärken- und Schwächenanalyse, auf dem Weg
in den Arbeitsmarkt begleitet werden. Die Motivation soll
gefestigt und die Persönlichkeit gestärkt werden. Der Fokus
liegt auf der Hilfe zur Selbsthilfe. Das Coaching soll den
Prozess begleiten, jeweils nachhalten und bei der
Festlegung der Teilziele unterstützen. Die Einleitung weiterer
Hilfs- bzw. Beratungsdienstleitungen soll unterstützt
werden.
Da in den täglichen Beratungsgesprächen im Jobcenter
immer häufiger prekäre Wohnsituationen zum Thema
werden, soll im Rahmen der Maßnahme zusätzlich ein Modul
„Wohnungscoaching“ angeboten werden. Schwierige
Wohnsituationen bedeuten nicht selten ein Hemmnis bei der
beruflichen Integration und können in Verbindung mit
Arbeitslosigkeit zu einer Verschärfung sozialer Probleme
führen. Das Wohnungscoaching soll dabei unterstützen, auf
dem Wohnungsmarkt angemessenen Wohnraum durch
individuelle Hilfen im Einzelfall zu finden und erhöht die
Integrationschancen nachhaltig.

Praktika bei Arbeitgebern werden nach Bedarf in den
Maßnahmeablauf integriert und – je nach individueller
Lebenssituation der Teilnehmerinnen und Teilnehmer (z.B.
Kinderbetreuung, etc.) - in Teil- bzw. in Vollzeit absolviert.
Am Ende der Maßnahmezuweisung erfolgt ein gemeinsames
Abschlussgespräch mit der/dem Teilnehmenden, der
Mitarbeiterin/dem Mitarbeiter des Auftragnehmers und der
zuständigen Integrationsfachkraft des Auftraggebers.
Alternativ kann hier auch ein gemeinsames
Abschlussgespräch mit der/dem Teilnehmenden und der
Mitarbeiterin/dem Mitarbeiter des Auftragnehmers sowie im
Anschluss ein telefonisches Abschlussgespräch mit der
zuständigen Integrationsfachkraft des Auftraggebers
erfolgen.

Die Maßnahme ist auf 12 Monate angelegt. 40
Teilnehmendenplätze sollen insgesamt während der
Maßnahmelaufzeit zur Verfügung gestellt werden, eine
Nachbesetzung frei werdender Plätze ist jederzeit möglich.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden für 6 Monate
zugewiesen.

Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
keine Lose

f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens
angefordert werden können:
Nebenangebote sind zugelassen

g) Bezeichnung der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen werden können:
Von: 01.06.2020 Bis: 31.05.2021
Verlängerungsoption: 01.06.2021 - 31.05.2022

h) Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise:
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Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur
elektronisch erfolgen.

i) Ablauf der Angebotsfrist inklusiv Uhrzeit:
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 21.02.2020 10:00:00
Bindefrist: 20.03.2020

K) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
 Gem. VOL/B

L) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Zertifizierung gemäß AZAV (Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung) oder AZWV
(Annerkennungs- und Zulassungsverordnung Weiterbildung)

Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.
m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen, die ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangt werden:

n) Zuschlags- und Bindefrist
Preis-/Leistungsverhältni s: 30% / 70%

Aufschlüsselung der Leistungskriterien:
1 Ziele/Grundverständnis der eigenen Arbeit 15%
2 Auseinandersetzung mit der Zielgruppe 15%
3 Strategie/ Maßnahmedurchführung 60%
4 Erfahrung 10%

o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (§27)
unterliegt.
{Project.Publication_VOL_ O}
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Berghausen, Martina
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung - Bekanntmachung des Verfahrens: Umbau - Elsa-Brändström-Str 8: Trockenbauarbeiten

Für die Ausschreibung "Umbau - Elsa-Brändström-Str 8: Trockenbauarbeiten", Vergabenummer V20/23-2/046 wird nach VOB/A §12 Absatz
2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung:
Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssendie Angebote
elektronisch abgegeben werden.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42651 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Umbau - Elsa-Brändström-Str 8: Trockenbauarbeiten
Bei den nachfolgend beschriebenen Arbeiten handelt es sich im Allgemeinen um Trockenbauarbeiten, die im Zuge des Umbaus des Gebäudes
an der Elsa-Brändström-Str. 8 ausgeführt werden. Kurzbeschreibung der Leistung im Einzelnen:
- ca. 700 m² Akustikdecken aus Holzwolle
- ca. 420 m² Rasterdecken
- ca. 42 m² Gipskartondecken
- ca. 120 m² Trennwände
- ca. 32 m² Toiletten Vorwände
- ca. 130 m² Akustikpaneele an Wänden
- Kleinere Brandschutzarbeiten
- Diverse Kleinarbeiten

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis:
Mit der Ausführung ist in der 16. KW 2020 zu beginnen, bis zur 32. KW 2020 fertigzustellen.
Folgende Einzelfristen sind Vertragsfristen:
Bauabschnitt 1: 16. KW bis 26. KW 2020, Bauabschnitt 2: 26. KW bis 32. KW 2020

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon- und Faxnummer, E-Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 10042697 Solingen
Tel.:+49 2122906781 Fax:+49 2122906695
Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden, dort findenSie weitere
Informationen und diese Bekanntmachung. In diesem Verfahren könnnen die Angebote ausschließlich elektronischabgegeben werden.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
13.02.2020 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sieunter
https://www.deutsche-ever gabe.de/

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:

6



Gemäß VOB.

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.

V) Zuschlagsfrist:
13.03.2020

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Berghausen, Martina
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung - Bekanntmachung des Verfahrens: Trägerdienste auf kommunalen Friedhöfen in Solingen 2020 (mit Verlängerungsopti...

Öffentliche
Ausschreibung 

Für die Ausschreibung: Trägerdienste auf kommunalen Friedhöfen in Solingen 2020 (mit Verlängerungsoption für 1 weiteres
Jahr), 3 Lose wird nach VOL/A §17 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

a) Test, Name, Anschrift, Telefon-, Telegrafen-, Fernschreib- und Fernkopiernummer des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und
Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697
Solingen · Germany

b) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z. B. Empfangs- oder Montagestelle):
Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert
werden.Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge
darf nur elektronisch erfolgen.

d) etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
Trägerdienste auf kommunalen Friedhöfen in Solingen 2020
(mit Verlängerungsoption für 1 weiteres Jahr), 3 Lose
Trägerdienste auf kommunalen Friedhöfen in Solingen
(anzunehmende Trägereinsätze ca. 1500 Stück für 1 Jahr)
950 Stück Parkfriedhof
500Stück Hermann-Löns-Weg
50 Stück Burg Friedhof

Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Los 1: Parkfriedhof Solingen
Los 2: Waldfriedhof Solingen
Los 3: Burg Friedhof Solingen

f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens
angefordert werden können:
Nebenangebote sind zugelassen

g) Bezeichnung der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen werden können:
Von: 01.03.2020 Bis: 31.12.2020
Verlängerungsoption um 1 weiteres Jahr

h) Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise:
Stadt SolingenKonzernbeschaffun g und Medienservice
VergabestelleBonner Straße 100
42697 Solingen
Tel.:+49 2122906781 Fax:+49 2122906695
Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert
werden.Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge
darf nur elektronisch erfolgen.

i) Ablauf der Angebotsfrist inklusiv Uhrzeit:
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 13.02.2020 10:00:00
Bindefrist: 13.03.2020

K) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
 Gem. VOL/B

L) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
Mindestens 1 vergleichbare Referenz, nicht älter als 3 Jahre.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen, die ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangt werden:

n) Zuschlags- und Bindefrist
Niedrigster Preis

o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (§27)
unterliegt.
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